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Rechenstunde der Experten

Also 6000 Millione und 950 Millione macht sibetuusigundvier.
Halt emal, etz mues ichs namel probiere:
Vier Milliarde plus 1 Milliarde etz hanis dänn schier."

Bis emal schtill, ich wills emal schriftlich addiere!"

Der -f- Korrespondent der NZZ meldet: Die Finanzexperten für die Bundesfinanzreform
rechneten auf Ende 1949 mit einem Kriegsschuldenüberschuß von 7 Milliarden Franken.
Es erweist sich nun, daß dieser Ueberschuß nur 5 Milliarden Franken ausmachen wird.

Talleyrand befand sich eines Tages
in Gesellschaft zwischen Madame de
Staël und Madame de Récamier, beide
intime Freundinnen, beide berühmt.
«Sie sagen uns beiden reizende Dinge,
aber welche von uns ziehen Sie vor?»
fragfe Madame de Staël plötzlich.

«Madame, eine solche Frage ist eine
Falle. Nehmen Sie sich vor dem
Strafgesetz in acht!»

E. Meyer, Basel, Güterstrafje 146

«Keine Ausrede; welche ziehen Sie
vor? Schnell, geben Sie Antwort, meine
Freundin oder mich, die Brünette oder
die Blonde?»

«Diejenige, die mich mit ihrer Gunst
beehren wird.»

«Oh, immer noch diplomatisch? Ich
will die Frage in einer anderen Form
stellen. Nehmen wir an, wir machen
heute abend eine Bootfahrf auf der
Seine, das Boot kippt um und wir wären

in Gefahr zu ertrinken, welche
würden Sie retten?»

«Beide gleichzeitig oder diejenige,
die in gröherer Gefahr ist.»

«Aber, mein Herr, seien Sie doch
einmal im Leben aufrichtig. Nehmen
wir an, die Gefahr wäre für beide
gleich grofj.»

«Nun, dann würde ich meine rechte
Hand Ihnen, Baronin, und die linke
Madame Récamier geben.»

«Aber verstehen Sie mich doch endlich,

Sie können nur eine retten, nur
eine von uns beiden.»

«Nun, Madame, da Sie alles wissen
und alles können, nehme ich an, Sie
können auch schwimmen», erwiderte
Talleyrand. T- R-

speisen mit Vorliebe im

Du Pont
Zürich beim Hauptbahniiof

Die Küthe isl prima
Nur gute Weine Sternbräu
Tel. 271822/258355 Fl. Hew
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Ein neues Jahr beginnt Vieles nimmt sich Herr Künzli
vor z. B. jeden Monat ein Los zu kaufen. Manches erhofft
er sich unter anderem auch einen Haupttreffer der
Landes-Lotterie I

ZIEHUNG 13. JANUAR
Einzel-Lose Fr. 5., Serien zu 10 Losen Fr. 50. mit 2 sichern Treffern,
bzw. 5 Losen Fr. 25. mit einem sichern Treffer, erhältlich bei allen
Losverkaufssteilen und Banken. Einzahlungen an Landes-Lotterie Zürich
VIII 27600.

LANDES-LOTTERIE

Ein Buch, das in die Bibliothek jedes Nebelspalterfreundes gehört:

Abseits vom Heldentum
90 Zeichnungen und Verse aus dem Nebelspalter von Bö

In Leinen gebunden Fr. 8. Erhältlich in sämtlichen Buchhandlungen

Jetzt gel' Rhin den

Birkenwald

denn die Pillen*

wirken bald

^gemein! ist natürlich das bekannte

Ormaxol
gegen chronische Verstopfung und

Stoffwechselkrankheiten

U H R E UND MENSCHEN

Wessen Uhr den hohen Wert, den sie

repräsentiert, hinter einfacher und
diskreter Form verbirgt, der ist bestimmt
auch seiner {janzen Art nach vornehm und
dezent!... Menschen und Uhren sind
wesensverwandt! Die Uhr.welcheTiach
aussenhin dezent und einfach wirkt
und' innerlich sehr wertvoll ist. die
Uhr nach Ihrem Sinn und Herzen
heisst

lhter Uhr ettenW man

Im Alfer
jung bleiben!

Viele Beschwerden haben
ihren Sitz in der wichtigen

Vorsteherdrüse.
Wertvolle Aufklarung bei
allen

PROSTATA

-Leiden durch
SpezialBroschüre P. Gratis durch
Labor. Dr. Vuillemin,
Zürich.

Waisenhausstr. 2, Zürich

Tel. 256694

laden: Poststrasse 4

Italienische
Spezialitäten

GÜGGELI I

für Kenner und die es werden wollen I

Zürich
BäckerjtraB« / Ecke Rorwandstrsfle tt

Mauler & Cie. au Prieuré St. Pierra Mötiers-Travers
Schweizer Haus gegründet 1829
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